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Spende statt Weihnachtsgeschenke 

Thimm Schertler unterstützt die Seniorenwohnanlage am Schwalbanger 
 

 
 

Für Christa Hartmann war am vergangenen Donnerstag und damit fast vier Wochen nach 
Weihnachten noch einmal Bescherung. Als Verwalterin der städtischen Bürgerspitalstiftung und 
damit als Chefin der Seniorenwohnanlage am Schwalbanger durfte sie einen Scheck in Höhe von 
2.244 Euro in Empfang nehmen. Das in Feldkirchen ansässige Unternehmen Thimm Schertler 
verzichtete im letzten Advent auf die sonst üblichen Weihnachtsgeschenke und suchte sich 
anstatt dessen einen heimischen Spendenempfänger. 
 
„Wir haben uns ganz bewusst für die Spende an eine soziale Einrichtung in Neuburg entschieden, um 
damit unsere Verbundenheit zum Standort deutlich zu machen“, betonte Geschäftsführer Hans-Joachim 
Hirsch bei der Übergabe im Werk und ergänzt: „Bereits im vergangenen Jahr haben wir mit einer lokalen 
Spende beste Erfahrungen gemacht und möchten deshalb gerne weiter so verfahren.“ 
 
Die ziemlich ungerade Summe von 2.244 Euro ergibt sich aus der Tatsache, dass der Betrag aus zwei 
Teilen besteht. Glatte 2.000 Euro kommen direkt vom Unternehmen – der Rest entstammt aus der im 
Betrieb alljährlich durchgeführten Weihnachtstombola und damit direkt von der Belegschaft. Apropos 
Belegschaft. Mit 175 Mitarbeitern am Standort Neuburg zählt Thimm Schertler zu den großen 
Arbeitgebern in der Stadt.  
 
Bei der Scheckübergabe erfuhr OB Dr. Bernhard Gmehling auch von der positiven Entwicklung des 
Verpackungssystem-Spezialisten. So kann das Unternehmen, das in Neuburg-Feldkirchen auf rund 
25.000 qm produziert, eine Umsatzsteigerung von 20 auf 40 Mio. Euro allein in den letzten fünf Jahren 
registrieren. 
 
Oberbürgermeister Dr. Bernhard Gmehling bedankte sich im Namen der Stadt Neuburg und der 
Bürgerspitalstiftung. Das mit 68 Bewohnern voll belegte Heim für betreutes Wohnen kann die 
Finanzspritze sehr gut brauchen. Die Bewohner wünschen sich seit längerer Zeit eine Ruhebank im 
Schatten einer prächtigen Rotbuche. Und vom Rest profitieren die älteren Herrschaften dann im 
Rahmen des traditionellen Sommerfestes. 


